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leliweres Tiomiencr il?,i,sisiirc.
nächst weihte er Michael Woronzow
eine ganz jungen !a,i,mer,nker Eli J. C. WOEiyiPENER,

t r.sucicn, COolcn, färben j
iHiel!)S, cin, dann cineii nbedeiilciidc,.

MiisitnS '.'tainrns chivarz, und diese

zogen ciiic, gcnicincn l''iir!esoldalc
Ho. tf itörM. i)tf Vitv, itiuititn. iU'litMolui.vuiiiicns Nnnjic, ins crkiancn

Mit diesen par ,i,,le,'gcordnc:cn macht

CHICAGO MEDICAL

LNSTlTIITli
Xtc '.'teiile bicfcr Anhalt lind Die Mann-

ten und leiiit)iitieit 6mialiiftfn, die feit sie
Irn iVtliren da Oleidhift iti tH'iftorbciifii

It. . D. (sUtfi ßclulirt und alle
seine bflundclt habe,,, fite

noch und fif--i mit flritfttcr e

ttianthril und (idmtm Orfolflf all,
lietiiifit, nervösen und chronifr Ätantliettcn.

o,eii .'kulcn glaulilc er e,uc inr das
giofie 'Iinland nnd auch Euivpa vcr

ven. '4 ic erdtieiitignngen Ihrer neuen

Giinsllingc gcgc dc Freund des groß
siirftlickeii Hanfes fiele daher auf einen

empfänglichen Boden, Man redclc ili,
cm, daß V'ostuvi, geheime BeilmiNiu.u'i'
mit dem preußischen Gesandten habe
und als Ausländer sich mit Intriguen
liegen Rußland befasse, ja, eine Revo.
Union zu Gunsten des Wrof jüriicn
Prler ihm zuzutrauen sei, So unwahr
diese Beidächtigung ivar, so reizte sie

doeh dic nnßliaiiiich geivordeiie, vor
Berschn'örnngen zitternde Elisabeth,
und deshalb ließ sie cS zn. daß man
ciiic strenge Untersuchung über 'Esioegs
Treiben eiiileitete,

Ties genügte, um mit barbarischer
Rücksichtslosigkeit gegen den

zn verfahren. Ende des

Jahres verhaftete ihn die Regie
riiiijl und ließ ihn in einen jicrlcr der
Fcstnug bringen, Tort ivnrde flci

hag,,!olc !atarophe herbeiführen
zn koc. Bedeutender war freilich
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elUrtubuljvcn ttlld eOillicvunirtvcn
bcsondcrs für Geschenke geeignet, zu niedrige Preisen.

die Ät,lw,Hng des ranzö, scheu Gc
sandte, der Geld und Rall, ertheilte.
deich vo dem schianen VEstoeg in die

2izeii,c,lc dcr llntcrnclnng gar-- rfTIniflitf buTtö ifcrt

jU' 'nt,l(n uvvr i,,ch! eingeweiht wnrdc. V'Eslocq hiiiclctrttturinnmmvm kick, flniilg," Vad.
luiiQfn on itrruvfrr

liei, ana,, tyn tn seinem Haiiie zn
sie trafen sich nur bei Hose oder lOOG O Sti-eet- , Lincoln, rslel.Vnikräflung Iftbeit welche fcit r,dikratt ci in Gcscllschaslcn. und wenn sie sich dort

lSfnnaitia und (itisiimsiiii.

(tdichttt fiir den deutsche Zag in Chicago,)
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Heil dir, ii

?d! fiillr' fifH der

- Slllidl (u;u ?,,,,
tut, in dir ittu.ii

'' VaM tl,r euch tug iieitüt;
iKuht UlUOt k,,!, jtll,
tjaltl einen flnnj.

Sümpft für tie ivu'ilini fort

IWuiliig mit Hiut und Wort!

jtr lupf'K fugt,
iteder in euer fWuib,
iTer nicht die Freiheit meint:
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Irr nictiiegi,
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Schau, ,v,,ü du schon vollbracht

etwas Besonderes mitzutheilen halten A. Wittmantt & Co.t,o ooien ,e ich ,b im.
Stticu be,chiieb?7!? irlchcn Zagen,

(djfolgei Den t

ir n c c n .
Aber es gab ,c,c ii'p,c am Hose !r'ff!'n "1:

?innas, weielic ans den, cilchr des
Plebejischen Günstlings Elisabeths nnd
des vornehmen Gesandten Berdackt
schopllc nnd darin durch eine qcwis
scn licbcrninlh bestärkt wurden, dc

Ersterer manchmal an den Tag lcgic
und in dein cr sogar aufsallige' Worte

Geschirren, Sätteln,
U'it)1cu jiu.

Sin SPejlclIunfltii finden prompte fftledigung ; ebenso meide Repaiaiiiteii ptiittilich besorgt,
o o o

leö Koniiiit und Überzeugt Euch selbst. --8
0 0 0

it. llOttörM.10. St., - Siiuol, JtcUraoha.

lallen iiep. ona, ftcruiaiin, der irn
her Minister gewesen war und noch

on, Vftiiit nvrper UIIV whiiimihii
st, svUlrtt lotort diese Aerzte con(iltimi.
Pf rmt nltftt l Wf ror nf remf rjrltf n I INII eit r ovn,
trflumni) br C bn(i ilir und VerLuft ter VttT

rntrftft miciiiafti4'W(ii vach neuen
fifioMU mit ntt rZagendei trtl btinctlt.
SHämut iit mittleren Jahren, "ii!,
(Inben, toSfil Nd,n!g,n ttna t,H.rrm,fuii.
,n, Inb,kr,lion der geistigen Ueberanftreng

un leiden, mHtn bell Dullr mittrrÄicri4(tuitfl
lonlultmn, bat (lt ruf iff'run und ttnt pit
waneMtjÄfiltuifirtlansifn lümien, ivknn niknkch.
Hatt aM)litlldittlt bi, i,u tbun Im Staubt Hl.

Alte Minier. KaSfSKÄi.
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ticnll fcnlnna t(Lb(i,Ku6rt. IW Hindi, l
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llHblmi4r,! Werk und bkin Sragebogin.'

0T Ii friftl4'n fophllllttAert Clfti
nb all schlimmen litt und aulfrcinfbet
,n Werden rjollfotiimen odtie Cueeflilber vcrlilk.

ten. nicht, b.i btf fchrtrthit
rantheit, retirn vernetqNMgt blt uirnärnj

Handelt, In ?Iuch (itt bal mittue
unb bli lomintnbtn (Sei le t 1 1 .tlt. -

UM (litt ininalürlfibcnSntlitruitofn ,,d,n
ebne Suinnist tu btr JberularfItAt behoben.

Sromvt tri(tiirtll unb alle itiankykitkn bei
vrsehiechiOrgane erben o&n Nachtbrtt üt den
Nagen, bi Vieren ober andere Organe kurlrt.

gW eine "merlmente. Beide eschlechfb
erben mit verfebwiegenhelt behandelt.
KW Her und rfodrunj M Brtl sind n

BloilUIeil.

t& VI(Ic an den oben qenanntrn oder ir
qec.t) einet anderen Stronlt)cit Leidenden soll

Ifit sofort in dielet Anstalt vorsprechen oder
brieflich genau ibre Stimptome müiheilen,

ßonjultirt tuefe berühmten Aerzte sofort.
Sin Briel ooer Besuch kann viel Leid verdü

en und da Leben um qoldene Jahik erlän
qern, Medizin und Schriften werden vor
sichtig ciitfictiortt, in einlochen Umschlägen
überall bin versandt. Stunden von I) Uhr
Morgens bi 7:30 bencs Sonntags von
10 bis 12. Teutsch m,rd gesprochen. Worts-ftrt- ;

Chicago Mcdical Institute,
157 15!) füdl, Clark St., Chicago. Jll

mit all' den lorpeilichen Mliihans-luug-

vorgegangen, deren sich die ruf-

fischen Inquisitoren bei den Verhören
der Gefangenen bedienten, um sie zu
den erwünschten iefiändniffcn zu zwin-

gen. Anfänglich fand 'Estveg die

belustigend und in seiner Reicht-

miilhigkcit machte er seine spöttischen
Witzc darüber, daß es wirlliä, auch bc.

züglich scines Sturzes und Elisabeths
Undankbarkeit nd Worlbrüchigleit so

gekommen, tvie er ihr vorausgesagt.
Aber als man ihn, nach den ersten
Onälereicu und '.veißhundlnngeu i,,t
der wirtlich:.! Folter Drohte, verlor cr
dc '.Ruth ,iiid den Witz und gestand
Alles, ivaS man wollte. Er ließ sich
alle dic Verbreche,,, die mau ih:u an- -

dichtete, ansbiirden, Ritr Beweise faiid
dic Kommission nirgends, die auf feine
Mosten darnach suchen sollte, wofür sie

später allein W,i Rubel siir Schreib- -

maiei'ial in Rcchuuug stellte.
Bis in s Jahr 7 ;! dauerte diese,

Prozeß, Elisabeth kümmerte ,'ich nicht
um ihren eheiiialigen Viebling, nd als
er schließlich, sobald cr erkannte, daß er
einen, Henkergericht erbarmungslos

war, einen Brief an die Kaiserin
'

richtete, i dem er sie an ihr ihm
Versprechen nd an seine Tienite

mahnte, blieb derselbe ohne Antwort,
Vielleicht, daß er auch nicht in dic Händc
dcr Monarch, gekommen ist, die'ihrcn

L. MEYER & CO.fr
rib unk llinhäiidltr in

DRYGOODSzGROCERIES.

tei,-
- tcnuie witocq z der neuen

Kaiserin sagen, al? cr sie zuerst als solche

begrüßte. !,ut allein oder doch vor
Allen hatte sie es zn danke ; die ihm

seither erwiesene Gunst hatte er ihr
großartig belohnt. Gerührt gestand sie

es ihm und schwur ihm ihre ewige

,Wcn's wahr ist!" glossirlc er i

seiner heileren Weise nd lächelte ihr
dabei ins Gesicht, Sic kannte dc

Spötter nd überhörte seine anzüglickcit
Worte.

Am Morgen huldigten ihr Garnison
und i'olf; ciiic !n dinachnng siihrlc

cdermaiiii dic Rechte und Ansprüche
dir neuen ilaiscrin tid die urccht

mäßigkcil der vorige Regierung zn Gc
miilh, Allc Wclt schien einverstanden,
und i'Esioeq rieb sich dic Häiidc, Er
hatte Alles richtig vorausgesehen, die
Sache iv iuiHduilldichen geschehen,

m strahlenden Glanz Ihrer Majc-ftä- t

kargte Elisabeth nicht ,it Bcloh-nniige-

a Ticjcnigcn, welche sie

ans dcn Thron gesiihn halte,
Woronzow, Griinsiciii, Schwarz,
dic ganze Gardekompagnie, welche
sich in ihren Tienft gestellt halten,
wurden reich von ihrer Tanlbarleit

niid ii i eil t minder l'Estoeq, Sie
ernannte ihn zum Wirklichen Geheim-rat-

nnd zn ihrem ersten Leibarzt, außer-de-

zum Tiicktor sämmtlicher mcdi.

zinifchcr anzteien. Es war eine hohe
Äinisstcllnng, unabhängig, eine Art
Ministerium, und dabei sehr einträglich,
Zn diesem Weihnachtsgeschenk fügte die
Kaiserin och die außerordentliche

daß sie ihm ihr reich mit
Tiamantcn besetztes Bild schenkte, mit.

der Erlaubniß, cS an ciiic, blanci,
Baiidc, gleich einem ?rdcus;eicheit, um
dcit Hals tragen zn dürfen, Sie wollte
ihm durch tiefen Beweis ihrer Hi:0
und Erkenntlichkeit dic Unverbrüchlich
kcit derselben verbürge.

Aber VEstocg war ein komi scher

Sfaii). Witzig iiiid freimüthig bis zur
Unbesonnenhkit, versicherte cr seiner
Herrin immer wieder, wenn er im ver-

traulichen Gespräch mit ihr sein durste,
daß cr sich seinen Einbildungen über
Fürstcndaiik hingebe. Er sei in R'uß-lan-

ant Hofe eines !iscrS, cincr
Kaiserin und einer Regcntin Menschen-kenne- t'

geworben.
Jetzt stehe ich oben," sprach er, nnd

so heiter wie immer ; aber wer oben

steht, nach dem sieht nnd zielt man.
'Tie Feinde schien Einem nicht nach
solchem Aufschwung, und die wissen
anch ihre Wege nnd Siege, um an
Einen hcranzniommcn,"

Sie ciuii, Mißtrauischer !" erwiderte
ihm vorwurssvott Elisabeth. Bin ich

nicht da, in Sic inner zu beschützen?"
Wer weiß? Ich will wünschen,

daß Sic ans dct Throne bleibe,
Majestät. Toch- -"

Run 's" drang sie in ihn, als er
lächelnd innehielt."

Run, Sic, Majestät, bleiben aber
wohl nicht dieselbe, auch gegen Ihren
alten ergebenen Freund VEsioeq nicht,
nnd eines Tages lassen Sie ihn fallen,
und seine Feinde werden sich an ihm
rächen, ihn wieder unglücklich machen,"

Ta ergriff Elisabeth bewegt seine
Hand. y'Estivi,, ich schwöre Ihnen,
daß dies nie dcr Fall fei wird, so lange
ich dic kaiserliche 'Macht in Händen

. Bsiscile rom kgovcrtniicnt ,,,uiri',
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Berühintes Lagerbier"a inwfj RiiMnr
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211 nörbt. V. Llr., zw. P und Q.

GreatKock Island Roon

.i.ner in il veremker ,,ia)t,
Tlirch Frtedettkihai.
üitngd auf dem Erdenrund
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lld deinen, Schwesterbuud
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DcrJunflttng rfiicr .H'nisiTiii

Hlstorisch biographische Zkiiie Uoil

mm Mitfrr.

J, Hcibst dc? Wahres 17 10 wmdc
die Oivßsiilslili Äiliia vccipvldvwna,
eine Nichlc dct' vc,fwrbc,icn !aiscri,t
Ätina und dcm Hcrivg Äntvit Ulrich
von Braimschwcig - 4s!olfciibiittcl feit

Kurzem miiiiljlt, :)u'iicmiii von Rus;
land siir ilirc jumift gelivrenen Zohii

wali. An lcilc der schwachen,
Fra vctiicrte jcdoch in Vahthcit

ihr iinfllimi üiiioii, Herzog l'Oii Mi:r

land, ud a,Is dessen lmld bewiillc,
Zturz der ims v, '.Viiinnich,

nuin, das; derselbe die Hcrrschast
übernommen lallc, als anch die Minir-arbe-

begann, iln nnd damik die !l

gcnlschasl Annas zu bcsciligen, Diese

PerschwörnneZ lvilrdc im Palast der

Großfürstin (5lisnbclli iicplanl, der Toch
tcr PclcrS d Großen, die zu jener
Zci! !l ahrc und vermähl! war, Eine
höchst leidenschaftliche Mlnr mit dem
wilden Blut ihre? Batcrö, halte sie seil-h-

im chatlcu des russischen Thrones
ein sorgloses, nur ihre Neigungen

cbcn geführt,
läincr ihrer Günstlinge war der Wund

arzl Johann Her,na,n, L'Lstocq, der
a blnljuiigcr Mensch ans seine,

Hannover, wohin seine
crn vor den Bcrsolgnngcn

VudwigS XIV. übergesiedelt waren,

U,mo(rIB
. B. TRICKEY & CO.,

Uhrmacher : und : Iuwolcnhändler.
A

r. 'k:--
1035 KtrasZc, Siinolir, ilcb.
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KST wegen der Solidität und Eleganz der Waaren, soivic "itü
ivg der mäßigen Preise bestens empfehlen, "ton

VcDarzt vergessen hatte oder vergessen
wollte. So erhielt .''Estoeg von seinen
Feinden sein Urtheil: Einziehung all'
seines Vermögens und Besitzes, Ent-
setzung von Aemtern und Würden nnd
noch dazu die nuie. Tie kaiserliche
Unterschrift fehlte dem Urtheil nickt.
Tan, ach brachte ein lefährt ihn in die

Verbannung nach Uglitfch an der Wolga,
wo er bis I7,',;i verblieb, woraus er u'cd)
weiter entfernt nach einer Stadt im
Bezirk von Archangel verwiesen wurde.
Mit ihm theilte seine Frau, die dritte,
die er genommen, treulich IS Pflegern,
die Verbannung, in der Beide von dein

geringen, ihnen verabreichte Tagegeld
eilt eingezogenes Veben sühne.

Elisabeth erinnerte sich 'Estoegs
nicht mehr, nd so lange sie lebte und
regierte, rührte fiel) ihr Gewissen wege
des grausamen und gänzlich unverdien-
te Schicksal.' dieses Mannes, dcr sie

zur iiaiscrin erhoben, nicht. Er hatte
einst ihren Eharalter nur zu richtig

Räch dem Tode Elisabeths am fünften

TO THE EAST.
EEST OliSISG CR SERVICE IN THE WORLD,

l!t.-- 2 -
Mrchants' Exchange,

JOHN BAUER,915 D Straße, Gegenüber der Lincoln, Ncb.

i s s
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Der Besitzer dieses prächtigen Cofales wird nur Hiarcn der feinsten
Qualität führen uo seinen mindet in der zuvorkoinnicndslcii VOna
iat weltberühmte Dies Bros. acrl'icr ercdenzcii.

inner in Hohem vinielieii fland,
schars das Treiben dcr Prinzessin

Elisabeth beobachtete, die in den
asernen öfters Besuche machte nnd

bei Soldatcnliiidcr Pathcnstcllc
ging zur R'cgenlin nnd

warnte sie, indem cr ans die groszcn
Gcldsnniincn verwies, die 'a Ehetardic
ans einmal ans Frankreich erhielt, nnd
ans den geheimen Umgang 'EflvcqS

in dcn,scilcn. Aber die Rcgcnti gab
nichts daraus. Ebenso änßerie ihr gc
gcnübcr dcr spürende englische Gesandte
seinen Bcrdacht, nudGras Vowcwoldc,
ihr berhosniarschall, ließ sie einmal,
von ihm zugekommenen Rachrichkc

in dcr Rächt wecken, tu ihr
die Gefahr vorznhalien, dic ihr dnrch
ciiic Bcrsehwörnng ; Gnnstc dcr

trvßsürsti Elisabeth drohe. Auch
Briefe gingen dcr Regcnii zn, welche
sie dringend aufforderten, 'Estveq zu
verhasten und sich vor der Tochter s

I. zu hüte,
Tie stutzte endlich doch darüber nnd

stichle mm eine Unterredung mit Elisa-
beth unter vier Auge, in welcher sie

dieselbe mit Anklagen nd Borwürsen
überschüttete. Elisabeth betheuerte un-

ter Thräne, daß sie schuldig sei, nd
schälidlickc Berlcniiidiing allein sie ver-

dächtigt habe, Anna war gern bereit,
ihr zn glaube, bat sie glei'chsalls ,it
Thränen in den Augen um Bcrzcihnng
nd entließ sie unter herzliche Bcr
sichcrnngc ih'.cS Bcrtranciis nnd ihrer
iN'ciindschas:, sroh, wieder sorglos sei it

zn könne.
Aber voller Angst und chrecke kam

Elisabeth ach Hanse nd ließ v'Estocq
rusen. 2k beschwor ihn, das ganze
Borhabc aufzugeben. Er suchte sic

zu beruhigen und erzählte ihr, daß Alles
vortrcsslich stehe, ,d ia jetzt doppelt
eilen müsse, den Schlag zu führen. Eine
Gardckompagiiie sei von Schwarz und
lriinstein völlig dnrch geschickt gegebene
lcldipcndc und Perspicchnngeii gro
ßcr Bclohnnng int Fall ihrer verlas-sigkc-

im cnlschcidcndcii Augenblick
; es sei nur noch nöthig, daß

Elisabeth selber zn den Truppen gehe,
um sie füVich und ihr Recht ans den
Thron mit eigenen Worten zn

Alles Andere sci!lciig!cit und
ivcrdc in derselben Stunde von ihm be-

sorgt werden. Tic Rcgcittin mit ihrem
Sohne bringe man ach chliisfclbnrg,
Miiiiiier wie Münnich und !7stcrniaitit
nnd ihren Anhang verkäste man dnrch
dic Soldaten, die Woronzow und
Grünsteitt führen wcrdc. Wozu nun
auch nech zandcrn, wo so vicl dadurch
in t'cfahr konimc?

?ie Prinzessin zitterte vor dcr
selbst ans dic verhängnißvvlle

Buhne treten z solle, sich offen an
die Spitze dcr Truppen zn stellen und
derart eine Muth zu zeigen, an dem
es ihr trotz ihrer 'eideiischastlichkeit int

Innersten gebrach. Sic machtc immer
wieder Eiiiivendiingen, Porstellniigen,
klagte und bat, dic ntcriichinung

z lassen,
Es ist zn spät dazu," sagte ihr

V'Estotq, dcr inzwischen scclciiinhig mit
leichter Hand aus einem Blatt Papier
ciiic Rönne und einen Galgen gezeichnet
hatte. Er hiclt dcr Prinzcjsi mit

Miene diese Zeichnung bin. Sic
erschrak nd verstand deren Sinn, Auch
ließ der Wundarzt dic Erklärung nicht
fehlen.

Tic Rönne'" äußerte er, werden
Sie, Hchcit, wenn Sie noch zögern,

nd a den Galgc komme ich."

Sic teil, mit 'Augen voll Enlfctzcn ans
das Ronncnl'ild. Ties ihr Schicksal?

Sie, dic lebensfreudige, crgiiügnngs
süchtige, als geschorene Rönne in der

Einsamkeit eines lostcrS ihr Mtbcn
; So gcdcmiithigt, entwürdigt

und nt'ö ode Riebt gcichlcudcit werden
aus der rauschenden Well ihrer

I Schrecklicheres koinitc sie sich

inchi dcnkcn. und sie mußte Ü'Estooi
Recht geben, als cr feinen Worten lako- -

H. W0BKER,
. . (Capital . .

Cigarren - alirilt,
35 südlich, fjtc 5trafie,

5t. ?)aris ot(l
.Christ. Xodc,'C 3mii:e, in?. 7. II, S., Sincolii, Nel,

Kost u;.i) ?,gi, $7.00 pro Wucht
il.H'i 1.50 pro iav

Einzelne Äahlzeilen !,', clents.

Tit immrr Nnd Iinlu. (Inonl und crm,pr!cf(, m
nijlfl, unimmn nr,.-- ,

rrr ii eJ.:,b nrfi tf, .'jsMsn Tj itt !'(.,,ni IMn'l ,injr. ),!!,! r.rt X JT, er

,,D ,,,,, nt oir, i(,,.tf amiiiii e,,!; Mi, i, h.i:(i t.i
tMM'dc l taultit ii(i9 cm, älllikiil ULütui

J. C. McKell,

oanniu' 1,(,2 kam Peter III, zur :',e
gtcruiig und gab dem alten Freunde die
evreiheit zurück. Wegen der Rüder-stattun-

st'inciEme, , steilen hattir'Estnc,
keine Sckwiciiglcitcn, aber Peter tonnte
ihm in Bezug aus dic ihm lonsiszirten
Güter und Kostbarkeiten, die nach feiner
Veiutlheilnng verschenkt worden waren,
nur rathen, sie wegzunehmen, wo cr sie
finde.

"'Estoeq, dir nichts von seinem angc
borencn heiteren Sin verloren hatte,
belustigte sich nugeineiit über diese mein
schcrzhast ertheilte kaiserliche Erlaubniß,
den Auspsändcr bei verschiedenen Per-
sonen spielen zu könne, die seine Feinde
gewesen nd sich mit seinem Vermögen
bereichert Hatten. Gras Aprarin Hatte
sei Heus genommen ; er mußte es ,etzl
wieder zurückgeben, r'Eftoeq machte
feine nnerwaiteten Besuche hier und
dort, ud wo er von seinen Gemälden,
Silbcrsachen nd Mobilien etwas sand,
ließ er cs ohne Umstaudc nehmen und

in sei HciuS bringen, vc 'sichernd,, daß
es ans Beschl des Kaisers geschehe. Man
wagte auch nick,, diese beschämende,

'Estrci, aber belustigenden Exekutionen
zu hindern,

PetcrS III. Absetzung und Eriiior- -

Holzhandlnug.
i, lfTrt ftft (k ii nb C 2 irafyf, tirnrln, Nergrolli.

habe. Seien ie bcrnhigt darüber.
Ihre Ticnstc, Ihre Ergebenheit wcrdc
ich nie vergessen. Und könnte cs jemals
möglich sein, daß man Ihnen wider
mein Wissen Genullt anthäte, so schrei-

ben Sic nur an mich und rufen meine

Hilfe an, Erinnern Sie mich an diese
Stunde, in der ich Ihnen bethenre, daß
ich Ihre mir crwicfencn Tienftc nie
vergessen werde,"

V'eftoeq genoß sein Glück auch ohne
ernste Sorge um dessen Bcrlans, Für
ihn war dcr russische Himmel in der
That so wollenlos, daß cr sich behaglich
darunter fühle konnte. Er galt auch
in den staatsniininiselicii Gcstlrnstcu, und
mit Recht, siir einen tüchtigen !iops,
drängte sich dabei nicht vor, betheiligte
sich nicht Weiler an dem Willliinegi,

teilt der Kaiserin, die hni'e unver
diente Gnade bezeigte, morgen die

grausamsten ersolgungen nd Henker,
thaten anordnete, je nach ','auuc ihre

Günstlinge wechselte nnd ans orienta-lische-

Gcniißlcbcii zu wilden e

ihrer Leidenschaften von Haß
und R'ache auffuhr.

l'Eftocq kannte dergleichen Regie
rnngsart. Im Reiche blieb cr aber
doch neben Bestnschew und Apiaiiu,
die Alles leiteten, ein Mann von An

sehen, bei Hofe ein Vertrauter. Tas
Ausland bczciglc ihm Ehrcn, Tcr
Ziouig von Polen und Mitrfürst von

öackfeii, Friedrich August II., ans
guten Gründen besonder. Er erhob
ihn zum Grafen und schenkte tlun auch
sein Bild in Brillanten, um eS im

Ebenso lange Zeit, wie D, id regierte,
lauien d,k Zuge der Chicago, Rock Irland
& Pacisic Bahn von Syicago nach dktn Westen

"Lte Rock Island Bahn ist immer d,e erste

um alle neuen Betksserungen cinzusühren,
welche die Fahrgeschwindigkeit steigern und
die Eichcrhrit und ÖenSoinjort des kosenden
PtidlilumS veratögern lonntcn Jdre Züge
lind ousö Beste ausgestattet mit Beslidul,
Waggon, hochfeinen Speisewagen. Schlaf
wage und bequemen Lehnstuhl Koupees,
alle elegant mobtirt und nach der neuesten
Mode eingerichtet

Eine verlablichc Verwaltung nnd höfliche,

ehrliche ediennng seitens der ngcstellicn
sind vom höchsten Werthe für die E,sen
bahngesellichast sowohl, wie auch ftir die .'Ke-

ilenden und dies ist manchmal nicht so leicht

durchMlüh cn der aui der Rock Island
ahn werden d,e Reisenden keinen isruud zu

Beschwerden finden
'tt Große des BahnsristemS wird klar,

wenn man sich ei wenig auf der Landkarte
umsteht '

!os ist die Endstation der Rock Island
Bahn im csie?-CH,ca- go Welche andere
Endstation hat die Bahn? 'Leoria Nach
größeren Stadien im Rordmesten fuhrt die
Bahn ? St !l!aul und Minneapolis, Minne
soia, atte'tomn und Sioux jjalls, Takola

ach welchen grössere Siodten in Iowa und
edrasla ! ?cs Momes und Taoebport,

Iowa! imaha und Lincoln, Ncbra?ka Be
rührt sie andere große Sladle am Missouri?

Gkwisz! St Jo,eh, Atchilou Leavenmorlh
und anlas Ciiy Fuhrt sie räch den Felsen,
gebirgen? Ja! Nach Denver, Eolnrado

evrings und Pueblo, mit seinen XleftibuU

Züzcn von Chicago Wie erreicht man die

groscren Städte in Äansos? Mit der Rock

Island, lopeka, die vauxtstadt, und Hun-

derte von anderen Städten in allen Theilen
des Staates werden berührt Sie ist die ein
z,ge Bahn die nach der ncuerössneten Eheh-enn-

und ÄraSahoe Relcrvatiou fuhrt
Man siegt also, dag die Rock Island ihre

Lch'nenNrange durch weite Länder'ien er.
streckt nnd dieser Umstand ist sür Reisende
sehr wichtig, denn sie finden überall richtigen

nschlusz und tont en schneller vorwärts,
Sie ist deshalb die populärste Linie

lim sehr populärer jug der Rock Island
verläßt Ictiver, Pueblo und Colorado
Srtinai täglich Tersclbe wird Ihe
World's Fair Svecial" genannt Er ist nur
ein Zag unierwegs und die Passagiere kotn

vikn am nächsten Motgen in Cht.aqa an
Tie Rock Island Bahn nach Colorado ist

sehr vovulär und der vorerwäbnle Zug fuhrt
d,e feinste eltidul und Svetlemaqen

Um nähre Auskunft, illeie, arten.Prciie
wende man lich n irgend einen Agenten tn
len ter Staaten, Canada oder Merikc, oder
schreibe an I Sebaktia.

eneral Itcket aiiag,ergl. lihicaao
t. Ivh,Meneral Tirector, Chicago
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abeittcuerlnflig nach Petersburg gckom-ine-

war nnd bei Peter dem iroxen die

ZIcllc eines cibchirnrgcn erhallen halle,
eine französische ''cichlscriiglcit nnd

sein immer heiterer Zinn machten ihn
bei den Tarnen dcS HoscS beliebt; aber
er fcllc einmal die Ehrfurcht vor feinem
Gebieter ans den Angcn, fo daß ihn
dieser zur lrafc nach dem scrncn Hasan
vcrbannlc, Tort lebte er als

Wundarzt bis ach PclcrS Tode,
worauf ihn dessen Willwc alharina,
die sich seiner wohlwollend erinnerte,
zurückberief nnd ihn ihrer jungkn Toch-kc- r

zum Arzt gab, Er wurde bald der
vertrauteste Zrennd und Günstling

Schon als Peter II. I7:;t, nach drei-

jähriger Negiern,,,' gestorben war und
die Tolgorulis mit ihrem Anhang
Anna von urland, eine '.'iichlc des
rc Pclcr I ans den Thron erhoben,
zeigte !'iiftoc) den tl,rgciz, anch in die
Geschicke dc russischen ,vürslcnl,ascö
cizgrciscn nnd seine Herrin Elisabeth
als Nächfibcrcchtigle zur aiscrin z

mache. ?ic Prinzessin halte aber da.
mals och keine Mut, sich auf ein sol
chcs Abenteuer einzulassen, ud ihr ge-

treuer grcnud niste seinen Plan auf-

gebe. Zcbn ahrc später war cs nun,
dasz cr ihn wieder aufnahm und in der
Tochter PclcrS des Grosten dc Ehrgeiz
aufzurufen suchte, ihre Ütcchkc durch eine
Palastrevolution znr Gcliuiig zn brin-

ge.
Elisabeth zauderte zuerst anch l,

ihre Person siir ein solches Wag-ms- ?

eiuznleyen. Xic Uebcnedungs-künst- c

'.' EsiocqS machten indessen doch
Eindruck ans sie. V'Eiiocg clltiitc ihr
in seiner leichtfertigen Art, das? in Rnß-lan-

eine solche Zacke sehr leicht anszu-führe-

fei. Man brauche nur Geld,
um die geeigneten verwegenen teilte zu
gewinnen und die nöthigen Truppen
ausrücken ; lassen, nnler deren Zchni;
man dann die paar Personell, welche

vor Allen beseitigt werden sollten,
nehmen könne : die jicoeiiliii mit

ihrem Säugling und dc Warschau
Münnich. Warans folge eine Prokla-malio-

dieVercidigting deriarnison --
und Niemand denke dann och daran,
für die theil vcibaiile, theils mikachtcle
gestürzle Regierung eine Hand zu rill,
reu.

Tu nickte Elisabeth zustimmend ,h,n
zu und gab ihn, damit Vollmacht, f,ir

It: 'Öeui--y gitsdjcitimx'cv'ö
dniIIckkS

1. ?, Irin.
It '.r.Tf. ZH.

l,,ftn)QlluIiqr(
r,inq(,j:t. i. T. a'ii.i
,',,!. t. t. 'tf. Jkling änderte nichts weiter in dem
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jiuvpstoch zu tragen. Tabei genoß

i''iistccq daö Vcl'cu nach 'c,a!lcn, ,am
mcltc sich anschnlichc 'ltcichtliümc,', stat-tct- c

sein Hans fürstlich ans und gab
alänzcitdc Gc'cllselftcn, in denen cc

seine kleine Eitelkeiten mir harmloser
Gtitmüthigk.'it und immer guter ','aniie

TJ)otcrinupl;
Ua5i7ii7tOi7 jau

Dentschcs C'jaltljitua,
Jolj9 paijzeram, rÜgeythtimezr.

9ät !l und I:, f?,tQff riki cl.
o o o

81.00 pro lag, kl pro Woche,

Schicksal des gcpinftcu Mannes, dem
man eine wohlwollende Theilnahme
nicht vorenthalten konnte, Katharina,
Peters lemaiilin, welche sich auf den
Thron geschwungen, gab l'Estoeg fein
früheres Gehalt wieder, ohne dann,
jedoch Amisveipflichtungeu zu verbin
den, die ihn, in feinem hohen Aller lr.
schwerlich geworden wären. T ieS cm

sprach sianz feine,! Wuuschen, und lln
gerweife ging er anck gar nicht mehr an
den Hof, Er zog sich vorn öffentlichen
Vcln'ii zurück, betrachtete Mcnichcn nnd
Tingc als lachcndcr Philosoph und

seine Freuden auf d,c der Tafel
im Kreise einiger Freunde nnd Freun
binnen, mit denen er alte Erinnciungc:i
aiiStanfcken konnte.

Richt tauge mehr genoß er diesen
friedlichen Abend feines ','ebcus. Tie
Entbehrungen in Exil hatte seine i"c
fnndheit doch erschüttert. Er winde
kränklich und sicnd am Jini 7,7,
ohne Kinder zn hintcilaiscn, Sciiie
Frau, die stets zurückgezogen gelebt
hatte, begab sich nach seinem Tode nacii
Vivland, wo Kalluiina ihr ein tnt
schenkte.

i tyfrA r Mbefriedigte.
So vergirgcn mehrere Jahre, Ter

Hot von Pctersluirg erhielt neukS leben.
als der von seiner Tante Elisabeth ininnoch hinziitugte : Aufgegebene Rcvo

lutionc sind dic diimmstcu Streiche, MT" Ctiacö Haus K'iixtfe Iiru möMirt und vciif'3 (iniiitii(t'';e ciküügl. und Iji;iit;t tcir
kS q:u'8 tti'.t ntp'i'Mfii. andschaft5tnalcr
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Großfürsten und russischen Thtonsolger
ernannte Peter, cin Sohn auo der Ehe
einer Tochter Peters des o'roßci, unt
dem Herzog von Holstein Gottoiv und
in iel geboren, nach Petersburg kam,
um sich da, et ein siebzehnjähriger
Jüngling, mit der Piiiiiciun von An
halt Ieibit. .Katharina ach der Um
lause genannt, :n vermahlen. Ter
Prinz war in deutscher Art gebildet, ein
et tcr Eliaraktcr. lichenewnidig und
srobmiithig ,n jugindiichcr vebenslnit,
dabei ein Beivunderer Frieducks de?

Gioße, waniend die regierende 'iaife-ri-

eine geickieiene Feindin bc-- I

(öi:;,,s war. V E'icea iiilil:;
sich besonders zu dem jint 'eu iioßiir
,'icn hingezogen, und tie'er, eleii'o wie
seine geniesgeweckie schone e,nai,!m
!at!iarina, eijcn i!i:i gern ::i i:::e::

iniiincrcii ti'stij.t.i'ten.
Au? dictcn llmitaiilcn ;c.,en dic

Feinde r'Eucn. deren er ainu-- hatte
und zu denen der ''roßsanler f'iai
Bcsiuschcw und der Feleniars1all i'rai
Avraxi i,t erster Reihe arherten. das
Gift der Berlenrndnna wclckcs sie der

aiicr, beibiack teii, Tie 'lese i a;t
backen dcr'clden isir v'E'toefj hatte
sich langn verfluch ttgi : der alle iN,ui;i't.-ling- .

der sich anck wohl nachlässig gegen
sie benahm, war ihr slcichgiliig nctecx

dic man machen kann. Man legt sich

damit selbst einen Strick um dc Hals,
gulirc wir dic unscrigc also ans. ch

dcnkc moracn. morgen Rackt. Es soll
bi dahin Alles bereit sei. Seien Sie
es auch, und Sic werde übermorgen
Kaiserin sei.

Es war im Anfange des ?czcmbcrS
1711 ; wenig mehr als ein .Uhr führte
Anna dic Rcgcntichaft, Ön dcr Rächt
zum sechsten fuhr Elisabeth, von ihrem

ammerjnnker Woronzow nnd von
V'Ei'tocq begleitet, auf einem Schlitten
nach de.' '!,',icrnc dcr tcnadicrc von

der Prcobia'chcnSki'ichcn Gard' wclchc

siir sie gewonnen waren. Allc? ging
gut. Alles klavrte. ?ic Truppen, tnin-fei- t

von Schnaps, jubelten ihrer Alls

fordcrun bczeiitcrungSvoll zn nnd
niarichirlcn durch dic Stillc dcr Rächt
hinter ihr her nach dem säuerlichen Pa
last. Tiefer Anfang gab ihr 'Mutti.
Tie Regcntin und ihre Familie wurde
ohne Widerstand gciangc genommen,
ES sand e,ax kein xaaii'i und (ein Blut
vcrgtcßcn statt. ,n inier Stunde war
Alice? bccitdigt. Cflcnrantt, Münnich.
rrwenwolle hinter Schloß uns Rtcgel.
.RitttS leichter, a'.i eine Revolution in

rechten Moment nd geschickt rorberei

T i c Ant w e r p e n e r A !, s st e l

luug in: nächsten Jahre 'oll eine be

,o,idc:e Anziehung erhallen dncch c;;:

grosaili'e ei'citfcrueft. die in der Ho,:,
ven U Metei über die Scheide g.'1,:...:
gen wurde, so daß die Schine. noch .:

'er hea::e::t düich'ab'.üi
Tiefe Einell.ucZc uttc Hi.t Miüic::e.
loste, ii' nicht un,nc.,l:che
iithrnn., des Planes feil der Vcrtvair.
loi;::ij des linken Uicrs e,u Ende ina

ie diese Revolution zu untcriiehnici,. '

i.''Estoiq wiixtc, daß Frankreich eine
solche Äciidcruiig aus dem russische

ixta höchst erwünscht sein würde, um
Rußland im ÖtiHcr zu beschailigku
und von einer Einmischung zu Guniieil
Maria Tbcrenas bc, kein eben ausbrc- -

chcndcn vilcrrc,c!'iichcn Erbsolgckiikgc
abzuhallc, Tcr fiauzrfische Gesandte j

in PctcrSt'urq. Marquis dc la Elictar- -

kie. ging dakcr mit Eiscr aii' die ,dcc
V'Ei'toui ein. tiit eine crichmorung
daö not!)i.if "'cld zu bcichat'cn. Auf
Vefteect Äaih musiZk die Prinzessin
sich ankielleii, cl5 ircrde sie den eitlen

Äzrguis für seine ?icnie mit ihrer
teionreren ''nnt, bcloliticn. und nun
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dlk tjetdea If !r::0 ijrintüt. teC
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Tfuiflbea steht eine ribtue Erahrng
,14 Auktionator at Seite und ist tut Stanke,
h bei den tienleia'runqe eben der eng.
Iilche ach der deul'cheii Sprache u beb:

ex ?rmrkät!tk eine Sveoalnät, ,S j

snederbe itd garonttrt der leine f tiab--l

!g berlan.t, '

Wolilcnl'crii's Pominio
imd iolcli'ii

li,"!!ir:i iuibrt! ans lit.ir,-;-
. i:nd Te

in I'igcü'.cii, Zatak. 'e:r:e
(einen If : '.catfn'r'-i-in-

.','.--. .'' ''id:. 11. jliii'e.

. ! a n l d 3 r 2 1 1." Auf der Fei,
platte f.:k'r Bei. '.'Litze bei Hennkstorg
in Schied,!, hohen ttrn;e Stciumetzen.
lr:t . Svencka Tag ','!.' berichtet, mit
großer .tui:teriiz?eit d:? Bitdniß o

nigll'sla',-- m:i Rasens :,:. eingkkaue
und tiludhtru i:e Worte ,!!iAz:c
an S:zxxtir anacbiacht.

cab dcneldc cld bcr, erst '.., ?ula
lcn, nach td mfr 4'i,tM.

?cr Wundarzt ging sciiierseilS et'riz
an'k Werk und warb die Vcuie. t,e ,bm
cteeignet schienen, ein so kühne folaen.


